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TRANSKRIPTIONEN DER SCHRIFTPROBEN

Bernhart Faulcon
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sciriybe a(dy b([eryna qitiody Uli friheit
sich vierysamlet von tag

Ze tagye mer vnd mer
vnd vil Schadens

volbringeinyt vnd zerstören
vnd band [...] [beroubt]
[vnd ge] geschetzt vnd tjc (pfundy
vnd [[so]] [lan] [so] lang es anstat
[nac] nach de(my tag so ist
es zjvifalt vnd trowe(ny
wa si des nit bezalt w([eryde(ny

1475, RM 5, 160v

128



///

WH
+&**+y<

9^M

7>
¦7 *»'Q fc'l

*3C fL~^> «4

"7

^7

£
7

-CV~S-

m([onseiyg(neuyr Robert de Neschel

iprdyposuit cum credencia [?]

(paryte dui Epiiscopiy Sagonensiisy

admi(niystratoris [Sav] Lausan<[ensisy

q(uody iprdyut die Jm tal alhar

Zu de(ny drin steten geschribifyn
sint dz si nit darkomen

söllent, dann si vormaln

den graue(jiy von Remont

nitJn sineitiy drin stettieyn

gewertiget hand dann

si gotzhuszlut sind vnd

1475, RM 5, 161
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Guillaume Gruyere
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Actipry vlman techterman

R(eusy Bendich legeller

L(fyctis memorialib(usy [...] Nach

verhöruijiyg dez gemeltifyn vrkund

[ist erkennt] wurde(jiyt die kuntschafft
so von legeller dar geleit hatt

[g] vff sin begeruiriyg [in Jr abwesen] ganntz
vnd gar verhört Vnd Nach

verhöru(jiyg der selbifyn gestalt diser

sachieyn. wart erkennt dz der gienannyt
legeller der gemelt(/yn dag
halb so der kleger Jm getan

hätt ganntz vnd gar quit
ledig sin sol nu vnd hienach

1480/82, RM 6, 39*
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Venredj Jn consilio [(ety Lxj qui(tiyta
Jullij anno Lxxxij
[...] heriry heinrich goldli
ritter no(miyne (ety et (paryte (foriyfederatoriumy

n(ostyror(umy de Zürich, (ety post de berna reicony
mendatio(neym exposuit [...] min

her(ryn [von Zürich] syent wolJngedengkt
wie dann ein spenn sye zp>üsche(nyt

vnser lieb(fyn puntgenoss(/yn. von strasz
bürg, an eineQny. vnd her(fy richard

von hochemburgjr burger andierys
teils, hat sich ouch gebett(eyn. dz min

herifyn Jnn basz wölhitfyt verstan

vnd ist sach also. Dz dn ettlich<[eny

Zftt kam her richard von hocheimy

bürg zujne(jiy. batt si. Jnn zürn
burger zu empfach(eyn. Dz si tetteinyt

1480/82, RM 6, 84*
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Humbert Göuffi

«^i^
£^*«Sv 17wwCX^iLx^

^SrtUß&Q

132



Durch min h(eryn Schulth(eiszeyn h(\efyn Rudolfiusy
h{efyr peterman, bugniet, mestraul
bans tocht{[eryman Jst früntlich ge

lütert zjvüsch(fyn h(eryr ivilhelm velgen

vndfrow Ennelin von Endlisperg
sinr Swester, Das des ersten hiefyr
wilhelm sinr swester Järliehen soll

geb(fyn zu libding zjns für die iijc
(pfundy so er Jr vor libdings schuldig

was, hundert pfund, Er sol [ ouch] bezaln Jörg
weibel die ijc vnd xxx guld(eny so

dan(riy die von Endtisperg Jne(ny Jst schuld(igy

blib(eyn, dor vm sich ouch h(eryr wilhelm

Jür si viefyschriben hatt Vnd als daniny
die von Endtisperg, hannsz von

Baumes schuldiigy Jst vc (pfundy, die

do v(erytädingt sind zu bezaln Jn x
Joren alle Jor fünfftzjg (pfundy, dorumirny
h(eryr wilhelm bürg Jst, als lang

dan(riy sin swester lebt, die selbifyn
fünfftzjg pfund sol er ouch Järlieh

1485, RM 7, 112*
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Niklaus Lombard
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Niefergal, hansi zosso, hansi helma(riy,
Sind durch Seeman von Swartzieymburg,
angeben worden, das Si si [?] sich nitt von

fryburg hab(eyn genempt Das er aber

von Jnen gesagt, das si hab(fyn geredt
der vogt von graszburg hab Jne(yi) erloupt

gon polognie zu £WÄ<«>« ds hatt er
nit gehört,

1493, RM11,8*
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^4« dfe» h<\eryn von orons min herrn
werd(eny bericht, wie corberre moenat [?]
vndJasne [?] i?«y, allerley trOwens er
biette, Bitten Jn min hieryn, das er
mittJm(my vnd andre<r> von gryers,
daran sy das si von Jrm fürne-
meifiy standen, dan(rty si erbietten
Sich Jne(ny zu recht zu stän, vnnd
ob Si Jneifty ettwz widerwertigs zM

gefügt habe<ji), dorumb wellend

Si tun dz billich sy, als Jn dem

welsch missifieny buch stät,

1493, RM 11, 21*

135




	Transkriptionen der Schriftproben

